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Astrologische Bildung, geschweige denn tieferes astrologisches Wissen und Verstehen, geschweige 

denn die wahre astrologische Deutungskunst als Krone der Erkenntnis von Mensch und Zeitqualität 

erfordern zwingend heute mehr denn je die Ausblendung und oft auch die Abwehr überzähliger und 

vollkommen unnötiger Informationen. Das ist in der heutigen informationsüberflutenden Zeit bzw. 

im Angesicht des entsprechenden Zeitgeistes auch innerhalb des Erlernens von Astrologie jedoch 

immer schwerer bzw. kaum zu bewältigen es sei denn, man begegnet einer astrologischen Lehre, die 

das wirklich Wesentliche eines beliebigen Geburtsbildes zentral in den Mittelpunkt stellt und jede 

unnötige - also entbehrliche - Information begründbar und absolut konsequent ignoriert. Denn: Im 

Prozess des astrologischen Wissens- und Erfahrungsaufbaus gibt es an möglichen, zur Verfügung 

stehenden "Wissens- und Infobausteinen" viel mehr zu ignorieren und zu vergessen, als zu begreifen 

oder anders: die Lehrlandschaft der Gegenwartsastrologie ist überfüllt mit "Wissen", das besser als 

Bildungsbürgerwissen, teilweise auch als Halbwissen oder moderner Aberglaube bezeichnet werden 

sollte, das aber "gelehrt" wird als sei es das Stammkapital des/der zukünftig guten Astrologen/in. 

 

Das Gegenteil aber ist der Fall. Herkömmlich arbeitende Astrologen sind ausgestattet mit einem 

mehr oder weniger großräumigen Sammelsurium astrologischer Informationsbausteine, die wie nach 

Anleitung aus dem Spielebaukasten mal in dieser mal in jener Form zusammen gesetzt werden um 

dann - und das gilt dann auch noch als Ritterschlag bzw. "Meisterschaft" - in einer "Synthese" zu 

einem vermeintlich "Ganzen vereint" zu werden. Es hängen dann gerne auch Zertifikate und 

Prüfungsurkunden darüber an den Wänden um "nachzuweisen", wes Geistes Kind man war und ist. 

Allein jedoch schon die Vielfalt an Informationsbausteinen - obwohl in langer harter Arbeit und Zeit 

und in der Regel teuer erworben - verhindert klare Sicht und Erkenntnis, geschweige denn wahres 

Verstehen, denn dies ist nur über die Reduzierung auf das wirklich Wesentliche möglich. Dies war 

schon immer so, dies ist so und dies wird auch immer so sein. 

 

Doch: die offizielle Gegenwartsastrologie bleibt den Nachweis der Übernahme dieser Wahrheit auch 

im Bereich der "Lehrtätigkeit" schuldig und verharrt in entwicklungsresistenten Methoden in Bezug 

auf Deutung und Lehre. Die AstroPolarity-Lehre dagegen führt diesen Nachweis täglich im Sinne ihrer 

Ausübung vor allem an und mit Menschen, die in bereits erheblicher realer, seelischer, geistiger oder 

spiritueller Not sind und denen herkömmliche Astrologie schon lange nicht mehr helfen kann. Die 

Reduzierung auf das wirklich Wesentliche ist eine - auch astrologische - Kunst ... innerhalb der 

AstroPolarity-Lehre und Ausbildung nennen wir das die "Kreative Reduktion" ... und sie erfordert 

einen langen, intensiven, hingebungsvollen und an den tatsächlichen Lebenswahrheiten orientierten 

aufwendigen Weg. Und sie erfordert den Mut zur Einfachheit in einer - auch astrologischen - Welt, in 

der Einfachheit und die sich daraus ergebende tatsächliche Wahrheitsfindung immer weniger zählen. 

 

Seit nunmehr 2 Jahrzehnten (gegründet 1995) besteht die Sektion Fernschule des 1981 von mir 

gegründeten AstroPolarity Ausbildungs- und BeratungsCentrums in Berlin. Seither haben tausende 

von Fernschülern an der Ausbildung teilgenommen bzw. sie mit oder ohne Abschlußprüfung 

erfolgreich absolviert. Ich danke den ungezählten Schülern, Klienten, Zuhörern, Zuschauern, Kunden 



und Freunden für das mir geschenkte Vertrauen. Ich bin voller Dankbarkeit, Freude und Stolz und 

werde auch in Zukunft meiner Bestimmung folgen. 

 

Die interessierte Öffentlichkeit findet aussagekräftige Qualitätsbeurteilungen der Fernschüler zum 

AstroPolarity-Fernstudium und zur AstroPolarity-Lehre auf dem unabhängigen Portal 

fernstudiumcheck.de. Alle Beiträge der APL-Fernschüler werden dort von Mitarbeitern persönlich auf 

Authentizität verifiziert (über das APL-Teilnahmezertifikat) und erst dann veröffentlicht. Keine der 

vielen dort gelisteten astrologischen Ausbildungen wurde nur annähernd so oft und mit Abstand so 

hervorragend bewertet wie das APL-Fernstudium (aktuell "Sehr gut", 4,9 von 5 Sternen)! 

Informationen dazu auch unter www.astropolarity.de oder www.astrovitalis.de. 


